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Einladung 
Donnerstag, 17. Juni 2021 
10.00 bis 13.00 Uhr

ÖGB- und Gewerkschaftshaus Catamaran  
Großer Saal (Veranstaltungssaal Wilhelmine Moik) 
Johann-Böhm-Platz 1 
1020 Wien

Auf dem Weg  
zu gleichem Lohn
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SO KOMMEN SIE ZUR TAGUNG
IN DAS ÖGB- UND GEWERKSCHAFTSHAUS

Johann-Böhm-Platz 1 
1020 Wien

Es wird empfohlen, mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
anzureisen. Es stehen kostenpflichtige Parkplätze in 
der APCOA-Garage Donaumarina (Wehlistraße) zur  
Verfügung. 

Für Menschen mit Behinderung gibt es kostenlose 
Behindertenparkplätze (für Personen mit einem 
§-29b-Ausweis) im Haus (Catamaran). Bitte bei der  
Anmeldung (Innenseite) ankreuzen, falls erforderlich.A
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Wir laden gemeinsam mit der Gleichbehandlungsanwaltschaft 
zu der Veranstaltung: DIE REINIGUNGSBRANCHE –  
AUF DEM WEG ZU GLEICHEM LOHN 

Donnerstag, 17. Juni 2021, 10.00 bis ca. 13.00 Uhr
ÖGB- und Gewerkschaftshaus Catamaran
Großer Saal (Veranstaltungssaal Wilhelmine Moik)
Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien

Veranstalter: Gewerkschaft vida, Gleichbehandlungsanwaltschaft

Wir ersuchen um Anmeldung bis spätestens 14. Juni 2021
per Telefon: 01/534 44-79032
per E-Mail: veranstaltung@vida.at
per Online-Formular: www.vida.at/gleicherlohn
per Post: mittels Anmeldeabschnitt

Die Tagungsstätte ist barrierefrei. Im Haus (Catamaran) befinden sich  
Behindertenparkplätze (nur für Personen mit einem §-29b-Ausweis) und 
für die Veranstaltung können Sie auch eine/n GebärdendolmetscherIn an-
fordern. Bitte bei der Anmeldung ankreuzen, falls erforderlich.

Anmeldung für die ENQUETE am 17. Juni 2021

Programm Anmeldung

Vorname:	 		  Titel:  

Nachname:

Firma/Institution:

Adresse:	 Firma O 	 Privat O  (bitte ankreuzen)       

Tel.*:

E-Mail*:

✂
* Ich bin damit einverstanden, dass ich Infomaterial vom ÖGB/von den Gewerkschaften erhalte.

Geburtsdatum:

Mitgliedsnummer: (falls bekannt)

Mitglied bei:  
O Gewerkschaft vida
O anderer Gewerkschaft
O keiner Gewerkschaft

Ich benötige: 
O einen Behindertenparkplatz    
    (Catamaran)
O eine/n GebärdendolmetscherIn

9.30 Uhr:	 Check-in

10:00 Uhr:	Beginn und Begrüßung 
	 Eröffnungspodium

10.30 Uhr:	Kurzvorträge zum Thema
	y Klaus Mayr, Arbeitsrechtsexperte und Referent der AK OÖ:  

Faktoren gleichwertiger Arbeit und  
gesetzlicher Änderungsbedarf

	y Ursula Woditschka, Gewerkschaft vida, Fachbereich 
Gebäudemanagement

	y Gerhard Komarek, WKÖ Bundesinnung Denkmal-, Fassaden- 
und Gebäudereinigung

	y Katharina Mader, Ökonomin am Institut für heterodoxe 
Ökonomie der WU Wien: Gleichwertige Arbeit aus 
ökonomischer Perspektive

12.00 Uhr:	anschl. moderierte Podiumsdiskussion und 		
	 Beantwortung der eingebrachten Publikumsfrage 

12.30 Uhr:	nächste Schritte auf dem Weg zu gleichem Lohn

13.00 Uhr: �Ende und individuelle Heimreise

Moderation: Anna Michalski

 

COVID-19-Sicherheitshinweis:
Jeweilige aktuelle Hygiene- und Abstandsregeln werden 
beachtet und eingehalten. Zusätzlich gilt die 3-G-Regel 
(Getestet, Genesen, Geimpft) zur Teilnahme an der 
Veranstaltung. 

In Zeiten erhöhter Hygieneanforderungen wird uns noch deutlicher, 
welche wichtige Arbeit die Beschäftigten der Reinigungsbranche 
leisten. Meist ungesehen und selten wertgeschätzt halten sie mit 
ihrer Arbeit unser System am Laufen. Sie sorgen für Sauberkeit und 
nicht zuletzt auch für Gesundheit. Es sind zumeist Frauen, die in 
der Unterhaltsreinigung arbeiten und vor dem Hintergrund einer 
stark durch Wettbewerb getriebenen Branche unter Druck geraten. 
Zudem verdienen sie weniger als ihre zumeist männlichen Kollegen 
in der Sonderreinigung. Was sind die Gründe dafür und wie können 
wir dieses System verändern?

WERTSCHÄTZUNG MACHT  
SICH BEZAHLT! 

Equal Pay auch in der Reinigungsbranche 


